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Fondsergebnisse 2018 

Nachstehend die kumulierten Ergebnisse der Top 30 Fonds 

mit den höchsten Anteilen an Kundengeldern: 

 

Zeitraum Wertentwicklung kumuliert 

Laufendes Jahr -5,2% bis +9,1% 

10 Jahre 67,0% bis 239,0% 

20 Jahre 295,8% bis 896,2% 

Stichtag: 30.09.2018 
Bandbreite für die kumulierten Wertentwicklungen der Einzelfonds in 
den verschiedenen Zeiträumen  (Einzelfondsergebnisse siehe Seite 4) 

 

Rentenfonds 

Die beiden Rentenfonds unter den Top 30 mussten 

Wertminderungen von -5,2% (Templeton Global Total Return) 

bzw. -3,7% (Jupiter Dynamic Bond) hinnehmen. Ursächlich 

hierfür waren vornehmlich Kursverluste bei den Anleihen in 

den Emerging Markets. 

 

 

Mischfonds  

Für das breite Feld der Mischfonds war das bisherige Jahr 

eine große Herausforderung. Abhängig von der Aktienquote, 

der regionalen Aufteilung und dem Währungsmanagement 

fallen die Ergebnisse  unterschiedlich aus. Der StarCapital 

Winbonds liegt bei -2,7%. Alle anderen Mischfonds konnten 

leichte Zuwächse erzielen. 

 

Alternative Investments 

Während hier der im letzten Jahr sehr erfolgreiche Loys 

Global L/S einen leichten Rückgang um -1,6% hinnehmen 

musste, konnte der DWS Concept Kaldemorgen um 1,0% 

zulegen. 

 

Aktienfonds 

Der DWS Aktien Strategie Deutschland (Top-Fonds bei den 

10-Jahres-Ergebnissen) gab im laufenden Jahr -2,6% nach. 

Auch die drei Fonds mit Schwerpunkt Asien verbuchten leichte 

Rückgänge. Deutlich besser schnitten internationale 

Aktienfonds mit höherer US-Gewichtung ab, sie profitierten 

vom Anstieg des USD und konnten so trotz fallender 

Aktienmärkte in Europa und Asien unterm Strich ordentliche 

Zuwächse erzielen.  

 

 

Neu in den Top 30 ist der Acatis Aktien Global. Der Bestand 

an diesem Fonds wurde fast komplett im Finanzkrisenjahr 

2008 aufgebaut. Nach hohen Verlusten zu Beginn werden 

Anleger, die diesen Fonds 10 Jahre gehalten haben, mit 

hohen Wertzuwächsen für ihre Geduld belohnt (+145%). 

 

Kommentar 

 

Ausblick vom Jahresanfang hat sich bestätigt 

In unseren fonds-news von Januar haben wir uns für die 

wirtschaftliche Entwicklung weiterhin optimistisch gezeigt. 

Gefahren für die Börse sahen wir vor allem in den teilweise 

sehr ambitionierten Aktienbewertungen (in den USA) in 

Verbindung mit politischer Unsicherheit und der 

nachlassenden Liquiditätsunterstützung durch die 

Notenbanken. All das hat sich – genau wie die in der Folge 

dieser Faktoren erwartete höhere Marktschwankung – 

bestätigt und lässt sich im Prinzip auf die voraussichtliche 

Entwicklung im weiteren Jahresverlauf fortschreiben. 
 

Politik bleibt weiterhin unkalkulierbar  

In Europa ist man noch immer mit dem Brexit beschäftigt 

und Italien sorgt erneut mit seiner laxen Haushaltsdisziplin 

für Aufregung. Und was der sprunghafte US-Präsident noch 

an Tweets vor den Kongresswahlen im November plant, 

weiß derzeit wahrscheinlich nicht einmal er selbst. Noch 

immer ist schwer einzuschätzen, ob seine Aktionen am 

Ende doch wohl kalkuliert sind und er kurz vor den Wahlen 

im Handelskonflikt einlenkt, um bei den Wählern mit 

besseren „Deals“ zu punkten. Genauso gut sind aber noch 

extremere Positionen denkbar, falls Trump in den 

Umfragen weiter zurückfallen sollte. 
 

Wirtschaftliche Risiken 

Neben den politischen Faktoren könnten negative 

Nachrichten bei den hoch bewerteten amerikanischen 

Technologietiteln zu stärkeren Kursrückgänge im vierten 

Quartal führen. Das wirtschaftlich größte Risiko besteht 

darin, dass es durch stark steigende Zinsen zu einer 

Rezession kommt. Dieses Szenario ist aber, anders als in 

früheren Zyklen, für Europa und Japan sehr 

unwahrscheinlich, da die hohe Staatsverschuldung stark 

steigende Zinsen nicht zulässt. 
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Anlagestrategie  

Kaufgelegenheiten bei Kursrückgängen  

Für das vierte Quartal erwarten wir eine Fortsetzung der 

nervösen Stimmung. Sofern es durch die beschriebenen 

politischen Einflüsse zu stärkeren Kursrückgängen kommt, 

wären das für uns klare Kaufgelegenheiten. Insbesondere die 

Aktien in Europa und den Schwellenländern sind aktuell 

angemessen bewertet und bei sinkenden Preisen 

nachkaufenswert. Europa „verkauft“ sich aktuell unter Wert. Die 

Stimmung ist, stark politisch beeinflusst, derzeit schlechter als 

die Lage bei vielen europäischen Unternehmen. 

Schlechte Stimmung    günstigere Preise 

Die starken Schwankungen in Verbindung mit den aktuell 

stärkeren politischen Einflüssen machen kurzfristig 

orientierten Anlegern wenig Freude. In solchen Phasen ist 

es hilfreich und sinnvoll, den langfristigen Fokus nicht aus 

den Augen zu verlieren. Kurzfristig höhere 

Marktschwankungen sind nicht ungewöhnlich. Wir sehen 

Kursrückgänge immer als Chance, um gute Werte 

günstiger nachzukaufen. 

 

Es gibt keine Alternative zum Wertpapiermarkt, die Zinsen 

im Euroraum werden auf absehbare Zeit keine 

auskömmlichen Erträge bieten. Daher wird ein strategisch 

gut aufgestelltes Portfolio mit der richtigen Balance auch in 

den kommenden Jahren mehr Rendite abwerfen als 

Festzinsanlagen. 

 

In der aktuellen Marktphase empfehlen wir insbesondere 

die flexiblen Mischfonds mit offensiver Ausrichtung. Hier 

liegt der Aktienanteil bei den meisten Fonds in einer 

Bandbreite von 50 bis 75%. Kursrückgänge bringen 

Nachkaufgelegenheiten bei den Aktienfonds Europa und 

Japan. Die Emerging Market Aktienfonds ergänzend 

konsequent monatlich kaufen. Hier ist die Volatilität, 

verstärkt durch die starken Währungsschwankungen, 

besonders hoch.  

 

Marktkommentare auf unserer Internetseite 

Wir erhalten laufend Einschätzungen erfahrener 

Fondsmanager im Hinblick auf Marktentwicklungen, zu 

beachtende Ereignisse oder Zukunftstrends. Interessante 

Berichte, Interviews und Publikationen stellen wir auf 

unserer Internetseite auch für Sie zur Verfügung. Wir 

möchten Sie einladen, sich unter der Rubrik 

Finanzwissen über Marktkommentare/Fachpresse 

weiter zu informieren. 

 

Fonds im Fokus  

DWS Aktien Strategie Deutschland  

Tim Albrecht, der bisherige Manager des DWS Aktien 

Strategie Deutschland, wird die Fondsgesellschaft DWS zum 

Jahresende verlassen. Da dieser Fonds seit vielen Jahren ein 

Baustein in vielen Kundenportfolios ist, gehen wir auf das 

Thema ausführlicher ein.  

 

Wie der Name nahelegt, investiert der Fonds ausschließlich in 

deutsche Unternehmen und das bislang sehr erfolgreich, wie 

der Langfristvergleich zwischen dem Fonds und den 

Wettbewerberfonds zeigt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was macht Albrecht, wer übernimmt den Fonds? 

Tim Albrecht wird zur Fondsgesellschaft Berenberg wechseln. 

Dorthin holte ihn Henning Gebhardt, der vor Albrecht den 

Aktien Strategie Deutschland bei der DWS managte und 

damals Albrechts Vorgesetzter war. Bei der DWS wird 

zukünftig Hansjörg Pack die Geschicke beim Aktien Strategie 

Deutschland leiten. Er und sein Kollege Christoph Ohme 

arbeiten schon viele Jahre im Team von Albrecht. Die 

entsprechende Expertise und ein nahtloser Übergang dürften 

daher gewährleistet sein. 

 

Wie wir mit dem Wechsel umgehen 

Bei der DWS besitzt der Aktien Strategie Deutschland eine 

hohe Priorität. Der Fonds hat ein Anlagevolumen von über 4 

Mrd. Euro und ist ein wichtiges Aushängeschild. Wir sehen 

daher keinen Grund an den Fähigkeiten des neu eingesetzten 

Managers zu zweifeln. Steuerlich begünstigte Altbestände 

bleiben daher vorerst im DWS Aktien Strategie Deutschland. 

Der Fonds wird ebenso bis auf weiteres in den DB Vita und 

Skandia Fondspolicen gehalten. 

 

Auf der anderen Seite hat die Fondsgesellschaft mit dem 

Abschied von Gebhardt und nun Albrecht zwei ausgewiesene 

Experten verloren. Zudem hat der DWS Fonds durch das 

mittlerweile sehr hohe Fondsvolumen Flexibilität eingebüßt. 

Bei Neuanlagen im Segment Aktien Deutschland werden wir 

uns künftig auf die Gesellschaften Berenberg (von Gebhardt 

und Albrecht gemanagter Fonds) und MainFirst mit dem auf 

Nebenwerte spezialisierten Germany Fund verlagern.  

 

Bestände im DWS Aktien Strategie Deutschland, die nicht 

steuerlich geschützt sind, werden sukzessive durch Berenberg 

und Mainfirst ersetzt. Im Einzelfall – hier erfolgen individuelle 

Depotchecks und Absprachen – ist auch die Umschichtung in 

einen breiter gestreuten Europafonds möglich. 
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IIV Mikrofinanzfonds  

Der Invest in Visions Mikrofinanzfonds sammelt wie jeder 

andere Fonds Kapital vieler Anleger ein. Anstatt es aber an 

der Börse zu investieren, finanziert der Fonds damit 

Kleinunternehmer und Unternehmensgründer in 

Entwicklungsländern. Ausgegeben und betreut werden die 

Kredite über regionale Mikrofinanzinstitute. 

 

Im Gegensatz zu normalen Banken fordern die Mikro-

finanzinstitute von den Kreditnehmern keine Sicherheiten. 

Damit können sich auch ansonsten mittellose Menschen mit 

dem richtigen Konzept und eigenem Arbeitseinsatz eine 

tragfähige Existenz aufbauen. Die Praxis zeigt, dass dies in 

den meisten Fällen sehr gut funktioniert und die 

Ausfallquoten äußerst gering sind. Dieses sogenannte 

Mikrofinanzkonzept wurde vom bengalischen Wirtschafts-

wissenschaftler Muhammad Yunus entwickelt, der dafür 

2006 mit dem Friedensnobelpreis ausgezeichnet wurde. 

 

Mit einer Investition im IIV Mikrofinanzfonds verbinden 

Anleger Geldanlage mit sozialem Engagement. Wie die 

Grafik zeigt, wachsen die Erträge dabei zwar nicht in den 

Himmel, übersteigen aber die niedrigen Sparbuch- und 

Festgeldzinsen deutlich: 

  

 

 

 

 

 

 

 

Für eine Beimischung von Mikrofinanzanlagen spricht noch 

ein weiterer Grund. Die wirtschaftliche Entwicklung in den 

Entwicklungsländern ist wenig mit den internationalen 

Finanzmärkten verknüpft. Daher besteht kaum eine 

Korrelation zwischen Mikrofinanzinvestments und anderen 

Fondsanlagen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vom Sparer zum Investor 

Vom Sparer zum Investor 

Wer gut streut, rutscht nicht aus 

Die meisten haben für sich die Notwendigkeit des Sparens 

erkannt. Das Dilemma: Zinsen runter! Preise rauf! Hinzu 

kommt, dass hierzulande falsch und zu konservativ gespart 

wird. Wer nur Sparbuch und Konto nutzt, verliert durch die 

Inflation jeden Tag Geld: bei einem jährlichen Zins von 0% 

und einer Inflationsrate von 2% werden aus 10.000€ nach 5 

Jahren 9.057€ - die Kaufkraft schrumpft also um 9,43%! 

Doch wo finden sich noch Chancen? Wie lange dauert es, 

eine Anlagesumme zu verdoppeln? Die anerkannte 72er-

Regel (Faustformel 72 : Zinssatz = Laufzeit) führt uns vor 

Augen: 1%= 72 Jahre, 0,5%= 144 Jahre, 0,2%= 360 Jahre. 

Andersherum betrachtet wird eine Rendite von 7,2% p.a. 

benötigt, um in 10 Jahren ein Vermögen zu verdoppeln. 

 

Für eine mittel- bis langfristige Strategie müssen weitere 

Anlagenformen her. Dass Aktienmärkte sehr wohl geeignet 

und besser als ihr Ruf sind, zeigt eine Auswertung: 

 

MSCI World – rollierende Anlagezeiträume 1 bis 15 Jahre* 

Zeitraum Höchste 

Wertentwicklung 

kumuliert 

Niedrigste 

Wertentwicklung 

5 Jahre + 27,8% - 8,6% 

10 Jahre + 19,6%        -3,8%  

15 Jahre + 11,2% + 2,1% 

*Quelle: www.fidelity.de Datastream 

 

Auch der DAX hat heftige Gewitter hinter sich …und 

langfristig steigt er trotzdem! Der Staat honoriert Aktien-

investments seit langem mit einer höheren Förderung 

gegenüber anderen Sparformen. So werden „Vermögens-

wirksame Leistungen“ mit 20% (auf maximal 400 Euro) 

bezuschusst. Eine gute Unterstützung als Einstieg in einen 

Fondssparplan. Wer seine Sparaktivitäten auf mehrere Beine 

stellt, kann das ansonsten unvermeidliche Schicksal des 

Sparschweins verhindern. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Investment Basics 

„Drei Dinge treiben den Menschen zum Wahnsinn: Die 

Liebe, die Eifersucht und das ständige Studium der 

Börsenkurse!“                                           John Maynard Keynes 

 

 

 

http://www.fidelity.de/


Top Fonds Ergebnisse auf einen Blick (Top 30 Fonds mit den höchsten Anteilen an Kundengeldern)                                                                    Stand: 30.09.2018

Jahr Jahr Jahr 10  Jahre 20  Jahre

2018 2017 2016 kumuliert  pro Jahr kumuliert  pro Jahr

Jupiter Dynamik Bond Rentenfonds International -3,7% 1,5% 3,9%

Templeton Global Total Return €H Rentenfonds International -5,2% 1,3% 5,2% 79,7% 6,0%

StarCap Winbonds Plus Mischfonds defensiv -2,7% 2,1% 12,2% 95,0% 6,9%

Argentos Sauren Dynamik-Portfolio Mischfonds offensiv 3,1% 9,8% 2,2% 107,7% 7,6%

BGF Global Allocation USD Mischfonds offensiv 2,5% -0,9% 7,2% 105,7% 7,5% 299,5% 7,2%

Franklin Global Fundamental Strategies Mischfonds offensiv 2,6% -3,8% 10,4% 105,3% 7,5%

FvS Multi Asset Growth Mischfonds offensiv 0,1% 7,4% 6,3% 107,5% 7,6%

FvS Multiple Opportunities Mischfonds offensiv 0,3% 6,2% 5,0% 193,0% 11,4%

Deutsche Concept Kaldemorgen Alternative Investmentstrategien 1,0% 0,9% 7,0%

LOYS Global L/S P Alternative Investmentstrategien -1,6% 7,8% -3,1%

ACATIS Aktien Global Aktienfonds International 9,1% 10,0% 5,2% 145,0% 9,4% 515,0% 9,5%

Carmignac Investissement Aktienfonds International 0,5% 4,8% 2,1% 100,3% 7,2% 670,7% 10,8%

DWS Akkumula Aktienfonds International 6,9% 8,4% 5,4% 123,1% 8,4% 295,8% 7,1%

DWS Aktien Strategie Deutschland Aktienfonds Deutschland -2,6% 21,2% 0,6% 239,0% 13,0%

DWS Top 50 Asien Aktienfonds Asien -2,0% 22,0% 6,7% 127,7% 8,6% 679,8% 10,8%

DWS Top Dividende Aktienfonds International 3,5% 0,6% 7,3% 134,1% 8,9%

DWS Vermögensbildungsfonds I Aktienfonds International 7,5% 9,3% 5,8% 119,4% 8,2% 384,3% 8,2%

Fidelity Asian Special Situations Aktienfonds Asien ohne Japan -2,6% 24,4% 11,0% 216,8% 12,2% 896,2% 12,2%

Fidelity European Fund Aktienfonds Europa 0,8% 9,5% -0,5% 87,0% 6,5%

Fidelity European Growth Aktienfonds Europa 3,9% 6,9% 6,4% 90,5% 6,7% 383,1% 8,2%

Fidelity Asia  Focus Aktienfonds Asien ohne Japan -0,4% 24,5% 7,2% 181,7% 10,9% 630,5% 10,5%

Frankfurter Aktienfonds für Stiftungen Aktienfonds Europa / Nebenwerte -3,9% 13,9% 6,2% 203,3% 11,7%

Franklin World Perspectives Aktienfonds International 4,4% 5,6% 5,2% 178,0% 10,8%

Franklin Mutual European Aktienfonds Europa -1,2% 5,1% -0,7% 62,0% 4,9%

Franklin Mutual Global Discovery Aktienfonds International 3,2% -2,3% 12,9% 111,1% 7,8%

LOYS Global Aktienfonds International 2,0% 13,1% 11,9% 168,8% 10,4%

Sauren Global Growth Aktienfonds International 7,8% 12,5% 5,0% 160,3% 10,0%

Templeton Growth Aktienfonds International 2,8% 1,8% 10,2% 108,0% 7,6%

Threadneedle European Select Aktienfonds Europa ohne UK 2,0% 14,8% -4,5% 184,8% 11,0% 333,3% 7,6%

Threadneedle Pan European Focus Aktienfonds Europa 5,9% 11,7% -14,6% 141,5% 9,2%

Sie erhalten die fonds-news als Kunde von FVP. Keine der enthaltenen Informationen begründet ein Angebot zum Verkauf oder die Werbung von Angeboten zum Kauf eines der genannten Produkte. Eine Anlage in Investmentfonds ist mit Risiken 

verbunden, die detailliert im Verkaufsprospekt beschrieben sind. Der Wert und die Erträge der Wertpapiere können sinken oder steigen. In der Vergangenheit erzielte Resultate sind weder ein verlässlicher Indikator für die zukünftige Entwicklung noch 

stellen sie eine Garantie für die Zukunft dar. Bei den Fonds mit mehreren Währungstranchen sind die Ergebnisse der Variante mit den höchsten Anteilen an Kundengeldern angegeben, in der Regel die Euro-gehedgte Tranche des Fonds. 

Die Fondsergebnisse geben die Wertentwicklung nach BVI-Methode wieder, d.h. ohne Berücksichtigung des Ausgabeaufschlages. 

Die Informationen, Meinungen und Schätzungen geben eine Beurteilung zum Veröffentlichungsdatum wieder. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit kann keine Haftung übernommen werden.
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